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Schutz- und Hygienekonzept 
 
 

 

 

1. Maßnahmen zur Gewährleistung des Mindestabstands von 1,5 
Metern 

 Unterweisung der Mitarbeiter/-innen über die Abstandsregeln 

 Aushang Hinweisschilder in den Praxisräumen  

 Kontrolle der Einhaltung der Abstandsregeln 

 

2. Mund-Nasen-Bedeckungen und Persönliche Schutzausrüstung 
(PSA) 

 Sicherstellung, dass Teilnehmer Mund-Nasen-Bedeckungen tragen 

 Hinweis an Teilnehmer, dass zum Eigenschutz / Schutz aller eine Mund-Nasen-

Bedeckung geboten ist 

 Schulung der Mitarbeiter/-innen über die richtige Anwendung einer Mund-Nasen-

Bedeckung  

 Bereitstellung von geeigneten Mund-Nase-Bedeckungen für Teilnehmer / Mitarbeiter 

/ Referenten 

 Nutzung von ausschließlich personenbezogenen Schutzausrüstungen  

 

 

 

Grundsätzlich ist Folgendes einzuhalten: 
(siehe SARS-CoV-2-Arbeitsschutzstandard des Bundesministeriums für Arbeit und Soziales) 

 

 Sicherstellung des Mindestabstandes von 1,5 Metern zwischen Personen 

 In Zweifelsfällen, in denen der Mindestabstand nicht sicher eingehalten werden kann, 

Zurverfügungstellung von Mund-Nasen-Bedeckungen, die getragen werden sollen 

 Personen mit Atemwegssymptomen (sofern nicht vom Arzt z.B. abgeklärte Erkältung) 

vom Kurs fernhalten 

 Festlegung von Verfahren zur Abklärung von Verdachtsfällen (z.B. bei Fieber; s. RKI-

Empfehlungen) 
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3. Handlungsanweisungen für Verdachtsfälle 

 Auffordern von Teilnehmern mit entsprechenden Symptomen, den Kurs zu verlassen 

bzw. zuhause zu bleiben 

 Aufforderung an die betroffenen Personen, sich umgehend an einen Arzt oder das 

Gesundheitsamt zu wenden 

 Treffen von Regelungen im Rahmen der Pandemieplanung innerhalb eines Kurses, 

um bei bestätigten Infektionen Personen zu ermitteln und zu informieren, bei denen 

durch den Kontakt mit der infizierten Person ebenfalls ein Infektionsrisiko besteht 

 
Weitere Maßnahmen: 
 
4. Handhygiene 

 Aushang von Anleitungen zur Handhygiene  

 Bereitstellung von Desinfektionsmitteln zur Händedesinfektion  

 Unterweisung der Mitarbeiter zur Handhygiene und Schulung der Mitarbeiter zur 

richtigen Nutzung und Entsorgung von Einweghandschuhen 

 Bereitstellung von hautschonender Seife  

 Bereitstellung von Papierhandtüchern zur Einmalbenutzung (keine Handtrockner) 

 Bereitstellung von Einweghandschuhen 

 

5. Steuerung und Reglementierung der Teilnehmer  

 Steuerung von Eintritt und Austritt durch Teilnehmer, wenn nur eine Eingangstür 

vorhanden ist 

 Begrenzte Teilnehmerzahl in der Kursen, nur mit vorheriger Anmeldung 

 

6. Kursplatzgestaltung  

 Nutzung freier Raumkapazitäten  

 Vermeidung von Mehrfachbelegungen von Räumen  

 Personenbezogene Verwendung von Materialien  

 Bereitstellung von Schutzhandschuhen 
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7. Kursgestaltung  

 Verringerung der Belegungsdichte von Praxisräumen und gemeinsam genutzten 

Einrichtungen durch Maßnahmen zur zeitlichen Entzerrung  

 Aufteilung der Teilnehmer in 3 kleine Gruppen  

 

8. Zutritt kursfremder Personen zum Veranstaltungsort 

 Zutritt kursfremder Personen nach Möglichkeit auf ein Minimum beschränken 

 Kontaktdaten kursfremder Personen beim Betreten/Verlassen des Betriebsgeländes 

sind zu dokumentieren 

 Anpassung der Praxiszeiten zur Minimierung der Kunden-/Besucherfrequenz 

 

9. Pausen 

 Zurverfügungstellung von hautschonender Flüssigseife und von Einweghandtüchern 

zur Reinigung der Hände  

 Sicherstellung eines ausreichenden Abstands in Pausenzeiten  

 Umstellung auf Einweghandtücher. 

 Vermeiden von Warteschlangen den Pausenzeiten / Lunchpakete  

 

10. Unterweisung der Mitarbeiter und aktive Kommunikation 
Maßnahmen zur Gewährleistung des Mindestabstands von 1,5 
Metern 

 Unterweisung der Mitarbeiter/-innen über die Hygiene- und Abstandsregeln  

 Aushang Hinweisschilder Im Kurs 

 Kontrolle der Einhaltung der Abstandsregeln 

 Benennung eines Ansprechpartner 

 Kontrolle der Einhaltung des Kurs-Hygienekonzepts 

 

11. Sonstige Hygienemaßnahmen 

 regelmäßige Belüftung der Praxisräume 

 Aushang der Hygiene- und Abstandsregeln im Kursort 

 

Abschließende Hinweise: Aufbewahrung und Aushang 

 Schutz- und Hygienekonzept zur Vorlage und  Einsicht aufbewahren 

 


